
ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß deri §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2C)13

Gültig bis: 28.12.2027

Registriernummer SN-2017-0016C)3362 1

Gebäude

Gebäudetyp r Mehrfamilienhaus

Adresse r Otto-Hofmann-Straße 24-30, 09122 Chemnitz

Gebäudeteil r
Baujahr Gebäude l 1978

Baujahr Wärmeerzeuger 1998

Anzahl Wohnungen l 47

Gebäudenutzf!äche (AN) 361C),üC)ü

Wesentliche Energieträger für
Heizung und Warmv.zasser

Erneuerbare Energien

Art der Lüftung/Kt)hlung

00ü051C)52

l
l
l
1
i
1

l! nacJ19EnEVausderWohnflächeermittelt

'+Nah-/Fernwärme aus Heizwerken - erneuerbarer Brennstoff in $h

IM: keine 2
x FensterlCiftung ü Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnurig a Anlage zur
r» Schachtlüftung m Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung Kühlung

J a Neubau

y Vermietung/Verkauj
ü Modernisierung ü Sonstiges

?Änderung/Erweiterung) (freiwillig)

Gebäudefoto

(freiwillig)

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gpbä« ides

Die energetische Qualiföt eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Raiidbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermögli-
chen (Frlätitprimgen - siehe Seite 6). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

ri Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt
(Energiebedarfsausip.ieis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt Zusätzliche Informationen zum
Verbrauch sind freiviillrg.

r Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch z Eigenfümer a Aussteller

a DemEnergieausweissindzusätzlichelnfürmationenzurenergetischenQualitätbeigefügt(freiwilligeAngabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieaurweirer
Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneteri Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht,
einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller

AMVD Heizkostenabrechnung e.K.

Köhraer Str. 9

04277 Leipzig

28.12.2017

Aussöellungsda(um
W..,,l

Otto-Hofmann-Straße 24-30. 09122 Chemnitz



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäßden§§16ff.derEnergieeinsparverordnung(EnEV)vom 21.11.2013

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes
Reg!sfr!ernummer SN-2017-C)01603362
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:i ;- Primärenergiebedarf dieses Gebäudes
F(r Energtebedafsberechnunqen verwendetes Verfahren

Pi'irnärenergiebedai'f

1st-Weit kWh/(rrf-a) Anfoi'derungsweit

Eiiei'getisclie Qualität der Gebäudel'iülle HT'

1st-Wert W/(ma-K) Anfoi'derungswert W/(i#K)

SommerlicherWärineschuty(beiNpiibaii) ü eingehalten

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

kWl'i/(i'nLa) ü VerhilirennachDINV4108-6undDlNV47fü-10

ü Vei'faliren nach DIN V 18599

ü Regelungnacl'i§3Absatz5EnEV

a Vereinfachungen nach § 9 Absatz 2 EnEV

kWh/(m"-a)

Angaben zum EEWärmeG
Nfözung eineuerbarer Energien zur Deckung des
Wärme- und Kältebedarfs auf Grund des Erneuerbare-

Energien-Wäimegesetzes (EEWärmeG)

An: Deckungsaföeil: %

%

ö/
.ö

Vergleichswerte Endenergie

0 25a 6€l 76 100 126' 150' 176 200 225 '>260
wm

Ersatzmaßnahmen 6

Dle Anforderungen des EEWärmeG werden durch die
Ersa?zmaßnahme nach q 7 Absmz 1 Nummer 2
EEWärrneG erffjlt.

a Die nacl'i :§ 7 Absatz I N?immer 2 EEWän'neG
verschäi'ften Ariforderungsweite dei' EnEV sind
eingeliaRen.

€ Dte in Verbindung mit > 8 EB/VarmeG um o/o
verscliäi'ften Anforderungsweite der EnEV sind
eingeliaR*n.

Verscliäi'ftei' Anforderungsweit
Primärenergiebedai'f:

Verschäi ftei' Anforderungswert
fiji' cNe energetische 0i.ialiföt dei'
GebäcidehülleHT': W/(m'K)

kWh/(m"?a

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Die Energieeinsparveroi'dnung lösst Rii' die Berechnung des Energiebedarfs
untei'schiedliche Verfahi'en zu. die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergeb-
nissen ffjliren können. Insbesondere wegen standardisieiter Rand:iedingungen
erlauben de angegebenen Wei'te keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen
Energievei'braucli. Die ausgewiesenen Be:kirfswette der Skala sind spezifisd'ie
VVerte nach ds' EnEV pro Quadratmeter Gebäudenutzfläclie (AN). die im
Allgemeinen y'ößer ist als die Wolinfläche des Gebäudes.

Otto-Hofmann-Straße 24-30. 09122 Chemnitz



ENERGIEAUSWE?S für Wohngebäude
gemäßden§§16ff.derEnergieeinsparverordnung(EnEV)vom 21.11.2013

ErTasster Energieverbrauch des Gebäudes
Registriernummer SN-2017-001603362 3

Energieverbrauch
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Primärenergieverbrauch dieses Gebäude

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
[Pfiichtangabe für Immobilienanzeigen] 60 kWh/(m2-a)

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser
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Die modellliaft ei'mttelten Vergleichsweite bezielien sidi
auf Gebäude. in denen die Wärme ftii Heizung und
Warmwasser durch Heizkessel im Gebä?ide berengesteltt
wird.

Soll ein Energieverbracicli eines mit Fern- oder Nahwärme
behemen Gebä?ides verglichen wei'den, ist zu beachten,
class liiei' norianaleiweise ein um 15 bis 30 % geringei'er
Enei'gieverbraudi als bei vergleichbai'en Gebäuden i'nit
Kesselheizungz?i eiwarten ist.

Erläuterungen zum Verfahren
Das Verfahren zur e'mittfüng des Energieverbrauchs ist durch die Energieeinsparverorchung vorgegeben. Die Wede det Skala sind
spezifische Werte pro Quadrati'netei' Gebäudenutzfläche (A,,) nach der Energieeinsparverordnung. die im Allgarieinen größer ist als die
Wohnfläclie des Gebäudes. Der tatsäcl'ilicl'ie Energeverbraucl'i einer Wol'inung oder eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des
Witterungseinfiusses und sid'i äm:lernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

Otto-Hofmann-Straße 24-30. 09122 Chemnitz

31.12.2014 Nah-/Fernwärme 11 210110 79521 130589

31.12.2C)15 Nah-/Fernwärme 11 214010 83893 130117

31.12.2016 Nah-/Fernwärme 11 228740 81694 147046



ENERG?EAUSWEIS für Wohngebäude
gemäßden§§16ff.derEnergieeinsparverordnung(EnEV)vom 21.11.2013

Empfehlungen des Ausstellers
Registriernummer SN-2Cll7-Clül603362 4

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
MaßnahmenzurkostengünstigenVerbesserungderEnergieeffizienzsind Ü möglich € nichtmöglich

Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

?e Angaben)

l geschfüz(e
l Kosten pro
l eingespaite

KflO'iV8fl

stunde

Endenergie

1

3

4

5

-i]

1
a

I
€ weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Hinweis: Modernisierungsempfehluiigen für das Gebäude dienen lediglich der Inforrnation.
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erhältlich bei/unter:

Nr

Ergän7ende Erläu}erungen Zu den Angaöen Im Energieausweis (Angaben freiwillig)

Otto-Hofmann-Straße 24-30. 09122 Chemnitz

Bau- o«:Jer

Anlagenteile
Maßnahmenbeschreibung in

einzelnen Schritten

l

empfohlen

in sls

Zusarnmerihang Einzel-
mi} gröf?+erer maß-

Modernisierung nahme

Es wurde keine Gebäude-/Bestandsaufnah ne ü €

durchgeführt. Wir empfehlen zur energe- € €

tischen Verbesseruriq des Gebäudes einen a €

bedarfsorientierten Energieausweis ü ü

erstellen zu lassen. a €

Heizungsanlage bei geplanter Modernisierung a €

a ü

ü €

€ €

ü ü



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EriEV) vom 21.11.2013

Erläuterungen 000051052 5

Anqabe Gebäudeteil - Seite 1 Anqaben zum EEWärmeG - Seite 2
Bei Wohngebäuden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu Nach dem EEV%/ärmeG mijssen Neubauten in bestimmtem
anderen als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung Urnfang erneuerbare Energien zur Deckung des Wärme- und
des Energieausweises gemäß dem Muster nach Anlage 6 auf Kältebedarfs nutzen In dem Feld ,,Angaben zum EB/VärmeG?
den Gebäudeteil zu beschränken, der getrennt als Wohnge- sind die Art der eingeseföen erneuerbaren Energien und der
bäude zu behande)ri ist (siehe im Einzelnen § 22 EnEV). Dies prozentuale Anteil der Pflichterfüllcing abzulesen. Das Feld
wird im Energieausweis durch die Angabe ,,Gebäudeteil? deut- ,Ersatzrnaßnahmen" mrd ausgefüllt, wenn die Anforderungen
lich gemacht. des EEWärmeG teilweise oder vollständig durch Maßnahmen
Erneuerbare Enerqien . Seite 1 z.ur Einsparung von Energie. erfü5t .werden.. 9ie. Angaben
t-Iier wird darüber informiert, wofür urid in welcher Art erneuer7 Umf,n,sd,,pfli.htd'enengegenÜbe'd:rfzülullSJtnä.nd,'IgJre,nh sdei:. ÖFrdrse2,a'Sm,N,a. ncahhwmpiers Id,ne,s1,Iierei VEVlnli.ierugeiiei nu ugeel ni 'u'tz'uti l w'ii; :dl,;nnJ l,ul I.uN}Ilueul ibi avuyeteilanl I eeintrihia,i itesil l:ItLle'- 12AaU,mr fag?n'ing' hsai.. oltei,n ,Pf,,lic,h, te,?rf.rü lA1uaneg ,%d:,c,.,H, IA6ö;e ,E.ri+s,ahtza,m.,a ßl,n,ar,h,rne,a'i=

der Einhaltung der für das Gebäude geltenden verschärften
(Angaben zum EEWärmeG) dazu weitere Angaben A;'fo;ae'rungswe;t; d'er EnEV'
Enerqiebedarf - Seite 2 Endergieverbrauch - Seite 3

Der Energ'eb"a" d h'a,' durch den Jahires- ,P"märeneTg'e- Der Endenergieverbrauch wird für das Gebaude auf der Basis
"d'9' ,,,unddenEndener,g ,,,,'ebeda'darg Le"el' o,'e,,S'.Ang ,aben derAbrec'hn;ge';'Son'Heizf'und?Warmwasförkost;n-nac';-der
we,rd,en rechn.erisc! ermittelt. .Die angegebenen.. Werte wrden H-s'iz'k-osa;e-'nVe?'-ror?"'Thanuna'-ga " oa:dae-r -aa au-f - (3run'-d--a-n-der=-e-;=gJe' ;ig=ne'-te=r
a ,,ufderGrund'age der Bauunterlag ,,enbzW,' 9ebä"o"' JLbezo9:,ne' Verbrauc-hföaten -';rmittelt-' Da'bei-'werde-n'-dfö ' Ener;ever-
Daten u,nd u.föe5 Anna,hrr?e.vo2,standardisiert,en. R.andbeding- br-a'u-c'hs-d'a'te-n-des? -gesa??'-m-t-en-Ge-bä:ude'-s'-u-nad n-iac-ht-dea-ra?eainz' -eal-
ung,en. (z. B. s;tan,dard4sierte Klimadaten, deJfiniertes !!itzer- n-e'-n-Wo-hn-;in' 1.,e-'iie,',u-g-run'-,3e- ge-l-e-gt.- Der-'erfass'-te'-En-erg'-ieve?'-r'-
verh.alten, standardis:erte Inne,ntenper,atur und innere ,Wär,me- fü-auc?ah-für?'-daie=-H-eaffi-u-n'ga-wi=-rd an"'-;'d-dera -k'o-ri-kr-e-te-ri=rr7!f'Hh-ena
g7.mnne usw..) berechnet: .So .lässt sich die ene.rgetische 9ua- W-ett-er?da';e' n-u'-nd 'rn'ti hi:lf; VOn??- Kl!ma?'-fa'mo-r-ena?'-u'f ';il':-ena0 deua='p,,,-Hi
ffi,@fde,". ,Ge"u?;«?:n,,,a?g:gvo"?, ,.Nu'eNerhalfenun', J,Von l'and'i?e-n'Mmelwert'ffimgerechnet.'So-fNhrt-beispi;sweisee!n
d,erwe'!ar'a!?,eb,e,u'e"en'ns,'s,onde,r,eWeg ,endersfan,'?,ard'-ho;er-Verbrau;hainaeinae:-ernze!nenhartenaWint;7nicahtz-u-füi
sierten,? .RandbLe.dingungLe,n e.rlau.beLn. dLie a.ngegebeneLn WLerte ne?-'r'-s'chle-c'-hte-r'e-n? ge-u-,1e-i1un?-g?'de-s?'föbm'u-des? .' -De'-r 'En=dene--r-g;-
keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. verbr'aWch 'g:bt-Hinweis;aau7dre ene;getis;he Quaalität dW; ?"G;-

bäudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali-

Der Primärenergiebedaf bildet die Energieeffizieriz des Ge- sierk einen geringen.Verbrauch.. Ein Rückschluss auf den. künf-
bäudes ab Er berücksichtigt neben der Endenergie auch die f!g Zu erWarfende,n Ver),rauch is; 'JedOC.h n!Cflf rriöglich.? insbe-
, genannte .yorHeHe-(Ekundung, Gewinnung?, Verteilung, sondere,,können die.Veybrauchsdaten einzelne.rWohn.eiryheiten
-U-mwa"'=n-dalW;-g) ?de-r=-jewe'-ilst-:.':"nffl-es"etz?te-n-Eaner"gfö"träge-r"(z?. "BB.' s.tar! differieren, we.il Sle.VOn d=er. Lage der. Wohneinhföen.im
Heizöl, GaS-,a Strom,erneuerob;re Energien erc.). gin kaleiner 9ebäu.de, vor5 der jeweiligen Nutzung und dem individuellen
Wert signalisiert einaen geringen Bedaf-und damit eine hohe Verhalten?der B'hne7abhän'J9' , ii
Energieeffizienz sowie eine die Ressourcen und die Umwelt ..'mFall lalXlerer Leersi7nde. 'Mrd Qterf.ur .e.ln. pauschaler Zu-
sc§oonende (:nergjenu'?l3(i,g. ,7l355jzlj@1l J5nnen dje mjl dem SC)!lag reCh!erj!Ch .beSflm.mf .u.nd .ln .die Ve.rbraucherfa.ssung
Energiebedarf ve-rbundene-n CO-Emissionen des Gebäudes ein.bezogen. Irr?lnte.resse der.Vergleichbarkeit.mrd bei dezen-

tralen, in der Regel elektrisch betriebenen Warmwasseranla-freiwillig angegeben wrden.
gen der typische Verbrauch über eine Pauschale berücksich-

Enerqetische Qualität der Gebäudehülle - Seite 2?"""? - ?"? ' tigt: Gleiches gilt für den Verbrauch von eventuell vorhandenen
auf d!e wärmeübertragende Anlagen zur Raumkühlung. Ob und ir»wieweit die genannten

'? kRj 1.1) lell, 111:j5 9111 I u l IJe I I V e l Ill d u(;l l V UI I IjV el ILu tjl l VLII I Id l IlJbl le I I

AngegeÖen !Sf der SPeZ!f!SCfle. auf d!e wärmeübertragende Anlagen zur Raumkühlung. Ob und ir»wieweit die genannten
Umfassungsfläche bezogen.e?T ransmiss.ionswär.rr+everlust (For- Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind. ist der TabelleansmlssionsW3rrneverniSf (för- Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind. ist der Tabelle

Er beSChre!bf d!e durChSChn:ff- Slhrhr;nichsertascimn? ;rii p=ntnphmpnrr+elzeichen in der EnEV: HT). Er beschreibt die durchschnitt- ,Verbrauchserfassung? Zu entriehmen
lic.he e.,nerLgetiscAhe, Qualitäjt al,ler wärmeübe.rtragende?n?U?mf,as- Primärenerqieverbra-uch . 5e1, 3
sungsflächen (Außenwände, Decken, Fenster etc.) eines Ge- a -"aa".Ö",7 ' "-.""-" '--"- - ,, ,,
bäudes Ein kleiner Wert sianalisiert einen auten baulichen De' P"mar!nerg'eVerbrauoh geht aus dem fu' da'2 Gebaudewbäa,urdmeess. c=h uintz- k l eAj un eßer ,Weemrt sst'eglnlta ?dis,eie riE neEjnVe nA na;Ofred ne r ubnagueli nC h ea nn eljreml arktre' ,II etinet I eEl nle:dl:nje:eVrg':: : eUYl<eurbg;al ::h} l Ih ; Nu:bo ru. 'e:wllli, ei Lldl eur ap>r,i umeat.ireanueur
den somrnerlichen WArrnsschth {Schuty vor Überhit,unril g'ebeda' ?d e' m'fh"fe Von UmrechnL'ng'akforen erm?den sommerlichen Wmmeschutz (Schutz vor Überhitzung) 91eDe(Jdll Wl+O e{ rTlH'tT!ll!e VOI! utritecnnungSiaxtor7n ermR{el?
eiries Gebäudes. d.ie. d.ie Vorke'Üe der 3eweils eingesetzten Energietrager beruck-

sichtigen.

Pflichtanqaben für Immobilienanzeiqen - Seite 2 und 3
rDpieürhnEpn+d;ni:hrrglijüehbeh:an':!tigr'tb: Fdn:rüniapicm:fn:cpihf'XSrCHh:i';i' ii?nüegelilmn Iblne(1 Nac-h 'Je?- ]EnEV-'b-es1'e?-h-f? d- 'e-pf'iföh' ? tn- ' m-mo"!lfe- naNe?fmen d'e
Ir7h,h nlAe,t@er,?iälAh?rlcicch? rbh:nr::'i«.gi.n'ten Eonne rg='ter mtae, nfög e? I:ü+, Hr e.Q:z:n:!ir'La m,l,,n,, :. ; '?;l 1, a?aw l oi...bisi?a t?' l-{1 'G;g-? L:n? aiL ;n!;e nt ?Aj}?nigi'a'? ,ljj ni j ?Zj iui l W'l} ict?hi eiani ö ":;Dl'?ll: Id? ai.if
und Warmwasserbereitung an. Er wird unter Standardk)i?rna- Iti S {Ijd. f'l!j:5dlj- I 9elldlll.lLell /jllddlJel{ Au Illdlill.el{. Llllj IJelll
iivid CJvvsAarAnii*viinnerrhAvsrsnintsbn arrehrhvsey4 iivsA ie+ air'i Inöi? erforderl'cÖen Angal'en s'nd dem Ene"l'eaus'a's zu enfneh-uu,n Frs rs:ra'irnAdia:d(-nvsu:rrs': eln gaffs biyeiadri'nqg:;nrsg:e%e:hre:i«hAn:el i u.vsnAd e' sei'i laleeli rn b' )aln dl5' l ?m' e?n' ?j:" n?a' c?"h" A?u s"?a'a"s?aa' ? "'d" e" r S'0?a"' e" 2'o?'oa?r " a3 "'
kator für die Energieeffizienz eines Gebäudes urid seiner Anla- ' ?-"' J?: ?-"' "'o"-'o"?? '-"-?"
aentechnik Der Endeneroiebedarf ist die Enevaiemenae die VerQlelCllSWerfe-Selfe2 und 3gentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die
dern Gebäude unter der Annahme von standardisierten Bedin- Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft
gungen und unter Berfjcksichtigung der Energieverluste zuge- ermittelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte für grobe
führt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur, Vergleiche der Werte dieses Gebäudes mit den Vergleichs-
der Warmwasserbedarf und die notwendige Lüftung sicher- werten anderer Gebäude seiri. Es sind Bereiche angegeben,
gestellt werden können. Ein kleiner Wert signalisiert einen innerhalb derer ungefähr die Werte für die einzelnen
geringen Bedaf und damit eine hohe Energieeffizieriz. Vergleichskategorien liegen.

Primärenerqiebedarf - Seite 2

Endenerqiebedarf - Seite 2
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